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Vorwort  
 
Nach  der   Presbyteriumswahl  2004  konstituierte  sich  
ein  neuer  Ausschuss  für  Theologie  und  Gottesdienst.  
Diesem Ausschuss wurde die Arbeit an der Gemeinde- 
konzeption und ihrer Aktualisierung übertragen. Dabei 
wurde deutlich, dass wir nicht einfach den 
Anforderungen der Landeskirche Genüge leisten wollen. 
Die Gemeindekonzeption, die nun in aktualisierter Form 
vorliegt, soll einer Gesamtbestandsaufnahme dienen. 
Sie soll in Wort und Bild die Ideen unserer Gemeinde 
widerspiegeln. 
Als Richtlinie für das eigene Handeln soll sie uns immer 
wieder bewusst machen, welche Motive hinter unserer 
Arbeit stehen. Letztlich soll unser gesamtes Handeln 
hierdurch noch qualifizierter werden.  
Auf folgende Fragen wollen wir in dieser Konzeption 
antworten: 
 

- Woher kommen wir? 
- Wofür stehen wir ein?  
- Was wollen wir?  
- Was bieten wir?  
- Was ist uns besonders wichtig?  

 
 
1. Woher kommen wir?  
 
Die Evangelische Kirchengemeinde Schwalbach ist eine 
Diasporagemeinde im Saarland. Sie ist Gliedgemeinde 
der Evangelischen Kirche im Rheinland und hat einen 
unierten Bekenntnisstand.   
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Die Anfänge protestantischen Gemeindelebens liegen im 
Jahr 1576 nach Beginn der Reformation im hiesigen 
Bereich. Die evangelischen Christen vor Ort wurden von 
Völklingen bzw. von Saarwellingen aus betreut.  
Von 1871 – 1890 war die Gemeinde Filialgemeinde von 
Kölln (Köllerbach). Die wachsende Zahl der Gemeinde-  
glieder bewirkte, dass am 1. April 1890 die selbständige 
Pfarrei Schwalbach gegründet wurde. Diese Gemeinde 
wuchs in den folgenden Jahren, bedingt durch die 
beginnende Industrialisierung, immer wieder durch den 
Umzug von Menschen von außerhalb (Bergleute für die 
Grube  in Schwalbach,  Arbeiter für  die   Mannesmann- 
Röhrenwerke in Bous,  Westwallarbeiter, Heimatvertrie-  
bene nach dem 2. Weltkrieg, Spätaussiedler aus dem 
Bereich der GUS-Statten).  
 
Heute erstreckt sich die Gemeinde über die politisch 
selbständigen Zivilgemeinden Bous, Ensdorf, 
Saarwellingen (mit Schwarzenholz) und Schwalbach 
(mit Hülzweiler, Griesborn und Elm). 
Die Gemeinde hat 3.588 Gemeindeglieder  
(Stand: 30.06.2011) und teilt sich in zwei Pfarrbezirke:  
 
  Bezirk I:  Schwalbach, Elm, Hülzweiler,  
                                 Saarwellingen. 
  Bezirk II: Bous, Ensdorf.         
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2. Wofür stehen wir ein? 
 
Der Glaube an  den lebendigen,  dreieinigen Gott  ist  
Grundlage unserer Existenz. 
Das Leben und Wirken Jesu Christi, wie es die 
Heilige Schrift bezeugt, ist Vorbild für unseren 
Glauben, unser Denken, unser Reden und unser 
Handeln.  
Indem wir Jesu Vorbild zu leben versuchen, getragen 
und bekräftigt durch den Heiligen Geist, folgen wir 
Gottes Willen. 
 
Unseren Auftrag sehen wir darin, Zeuge der  
biblischen Botschaft in einer immer stärker 
säkularisierten Welt zu sein. Dies geschieht durch die 
Verkündigung des Evangeliums in zeitgemäßer Form 
und in konsequenter Fortführung evangelischer 
Tradition.  
 
Unsere Gemeinde versteht sich als eine Generationen 
verbindende Gemeinschaft, in der die Vielfalt der Gaben 
und Begabungen jedes/jeder Einzelnen gebraucht 
werden (Dienstgemeinschaft).  
 
Wir leben in lebendiger ökumenischer Verbunden- 
heit zu unseren katholischen Glaubensgeschwistern vor 
Ort und wollen die Ökumene bewahren und fördern.  
Wir verstehen uns als Fürsprecher für die Menschen    
in unseren Kommunen. Deshalb setzen wir auf die 
Zusammenarbeit mit gesellschaftlichen und politischen 
Organisationen.  
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Mit unserem diakonischen Wirken versuchen wir 
unter anderem, vielfältigen Benachteiligungen  
entgegenzuwirken.  
 
 
3. Was wollen wir? 
 
Wir wollen Menschen für den christlichen Glauben 
gewinnen, darum gehören Offenheit und Gemein-       
schaft zu unseren Grundprinzipien.   
 
Wir wollen Menschen im Glauben bestärken, darum 
geben wir begleitend, bildend und erziehend  
religiöse Antworten auf Lebensfragen.  
 
Wir wollen Nächstenliebe in die Tat umsetzen, darum 
sind wir offen für alle Menschen ohne Ansehen ihrer 
Herkunft, ihres Geschlechtes, ihrer Hautfarbe oder ihres 
Alters.   
 
Wir wollen dem ganzheitlichen Wohle des Menschen 
dienen, darum gehören Körper, Geist und Seele  für 
uns zusammen.  
 
Wir wollen die innere Gemeinschaft fördern, darum 
pflegen wir auch unter uns Freude, Fröhlichkeit und 
das gemeinsame Feiern. 
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4. Was bieten wir?      
      
Durch unseren Dienst am Wort bieten wir Rückzugs-     
möglichkeiten aus dem Alltag zur Erfahrung von 
Spiritualität und der Nähe Gottes. Die Gottesdienste 
und Andachten, die Schriftgespräche und die Kinder-   
kirche geben Orientierung zu Lebensfragen.  
 
Wir begleiten Menschen durch ihr ganzes Leben und 
bieten Lebenshilfe und Beistand bei individuellen 
Konflikten und Krisen durch Seelsorge, Kasualien und 
diakonische Arbeit. 
 
Im Rahmen unseres Dienstes an den Menschen bieten 
wir Möglichkeiten und Raum zur Selbstfindung und 
Selbsterkenntnis. Für Interessierte unterschiedlichen 
Alters stehen Kreise und Gruppen zur Verfügung. Dabei 
sind das Erleben von Gemeinschaft und die 
Erfahrung von gegenseitigem Verständnis wichtige 
Ziele. 
 
Zudem werden sinnvolle Freizeitbeschäftigungen  
z.B. im Chor, in einer der drei Frauengruppen, im 
Männerkreis, in der FrauenAusZeit, bei Konzerten oder 
Ausflügen angeboten.  
 
Kinder und Jugendliche sollen in unserer Gemeinde mit 
ihren Anliegen ernst genommen und eingebunden 
werden. Die Förderung ihres Zutrauens in die eigenen 
Fähigkeiten ist uns in der gesamten Kinder- und 
Jugendarbeit wichtig.  
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Unseren Bildungsauftrag erfüllen wir durch den 
geleisteten Religionsunterricht an Schulen sowie den 
kirchlichen Unterricht.   
Die gemeindeeigene Bücherei, Vorträge und kirchen-   
musikalische Veranstaltungen gehen darüber hinaus auf 
weitere Bedürfnisse der Menschen ein.  
 
  
5. Was ist uns besonders wichtig? 
 
Wir leben als Gemeinde unseres Herrn Jesus Christus in 
dieser Welt. Wir denken, es ist möglich, nach anderen 
Spielregeln  als denen dieser Welt, miteinander zu 
leben. Dazu gehören für uns ein offener und ehrlicher 
Umgang miteinander sowie Achtung vor der Würde des 
Anderen.   
 
Wir wollen das Gefühl der Zusammengehörigkeit  
unserer Gemeindeglieder fördern und festigen,    
indem wir uns als eine Gemeinde mit unterschied-     
lichen Bezirken und verschiedenen Ortsteilen 
verstehen. Zudem soll auch ein offener Dialog mit 
anderen Gemeinden gepflegt werden.  
 
In unserer Umwelt möchten wir durch Glaub-      
würdigkeit als Gemeinde, aber auch durch die 
Glaubwürdigkeit eines jedes Einzelnen überzeugen.   
 
Es ist unser Ziel, eine größere Verbindlichkeit sowie 
eine innere Verbundenheit mit unserer Gemeinde bei 
möglichst vielen Menschen zu erreichen.   
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Wir möchten eine lebendige Gemeinschaft sein, in 
der Erwachsene sich wohl fühlen, Jugendliche gerne 
hineinwachsen und Kinder sich in Erlebnissen und 
Geschichten wieder finden.  
 
So hoffen wir, dass wir durch Authentizität im Leben 
und im Glauben auch Faszination und Begeisterung an 
der Sache Jesu Christi - nach innen und außen - 
hervorrufen.  
 
 
6. Nachwort  
 
Diese Gemeindekonzeption soll unserer Gemeinde ein 
deutlicheres Profil verleihen und somit im gewissen 
Sinne „Visitenkarte“ dieser Gemeinde sein. Wir 
wissen, dass es alleine mit dem Aufstellen einer solchen 
Konzeption nicht getan ist, denn:  
 
Die Leitlinien dieser Konzeption möchten wir mit 
Leben füllen!  
 
 
Anhang: Eine Liste unserer derzeitigen Gemeinde-     
aktivitäten und der dazugehörigen Ansprechpartner.  
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Gottesdienste, Taufen, Trauungen, 
Beerdigungen 
 
Gottesdienste 
 
An jedem Wochenende finden im Gemeindezentrum 
Schwalbach und in der Kirche in Bous Gottesdienste 
statt. Die Gottesdienstzeiten wechseln wöchentlich. Die 
konkreten Termine sind in den einzelnen 
Gemeindeblättern veröffentlicht. Zusätzlich findet am 3. 
Sonntag im Monat um 10.15 Uhr ein Gottesdienst im 
Musiksaal der Erweiterten Realschule Saarwellingen 
statt. 
Außer zu den 9.00 Uhr-Gottesdiensten fährt jeweils der 
Gemeindebus die entfernt liegenden Gemeindeteile an. 
Jedes Gemeindemitglied kann kostenlos mitfahren. Die 
genauen Fahrzeiten und Haltepunkte entnehmen Sie 
bitte den einzelnen Gemeindeblättern.  
 
Im Luise-Deutsch-Haus in Schwalbach findet jeden 
Dienstag um 11.00 Uhr ein Gottesdienst statt.  
 
Taufen, Trauungen, Beerdigungen 
 
Sie können sich direkt an die Pfarrerin oder den Pfarrer 
wenden, wenn Sie Ihr Kind taufen lassen möchten, 
wenn Sie einen Gottesdienst anlässlich Ihrer 
Eheschließung wünschen oder eine Angehörige oder ein 
Angehöriger verstorben ist. 
Ansprechpartner: Pfarrerin Juliane Opiolla 
06834/7801752; Pfarrer Reinhard Janich 06834/53546  
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Gruppen und Kreise für Erwachsene 
 
Frauengruppen  
 
In den Gemeindebezirken Bous, Elm und Schwalbach 
treffen sich Frauen zum monatlichen geselligen 
Nachmittag mit Kaffee und Kuchen und inhaltlicher 
Unterstützung durch verschiedene Referentinnen und 
Referenten. Zu allen Veranstaltungen laden wir ganz 
herzlich ein. Auch Nichtmitglieder sind herzlich 
willkommen.  
 
Frauenhilfe Bous:  
Zeit: 1. Mittwoch im Monat, 15.30 Uhr   
Ort: Gemeindehaus Bous 
Ansprechpartnerin: Gisela Fellinger 06834/1348  
 
Frauenhilfe Elm 
Zeit: 3. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr   
Ort: Haus der Begegnung in Elm, Am Theresienplatz 
Ansprechpartnerin: Else Küpper 06834/51484;  
Christel Radtke 06834/52090 
 
Frauenkreis Schwalbach 
Zeit: 2. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr   
Ort: Gemeindezentrum Schwalbach 
Ansprechpartner: Pfarrer Reinhard Janich 06834/53546 
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Ökumenische FrauenAusZeit 
 
Zeit für Begegnung, gemeinsame Unternehmungen, 
spirituelle Erfahrungen, Glaubengespräche. Für alle 
Frauen, die sich von Zeit zu Zeit eine Auszeit gönnen 
möchten, bieten die Evangelische Kirchengemeinde 
Schwalbach und die katholische Pfarrgemeinde St. Peter 
Bous eine „Ökumenische FrauenAusZeit“ an. Damit 
möglichst viele Frauen eine Auszeit haben können, gibt 
es jeden Monat einen Morgen- und einen Abendtermin. 
Alle Treffen sind für jede Frau offen. Auch wer nicht zu 
jedem Termin kommen kann oder an jedem Thema 
interessiert ist, ist herzlich willkommen. 
 
Zeit: 2. Mittwoch im Monat um 9.00 Uhr und  

4. Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr 
Orte: Ev. Gemeindehaus in Bous (immer donnerstags)   
        Kath. Pfarrheim in Bous (immer mittwochs) 
 
Ansprechpartnerin: Gertrud Pillon 06834/2505  
 
Gemeinsame Schriftgespräche 
 
An biblischen Inhalten interessierte Mitglieder der 
evangelischen Kirchengemeinde und der katholischen 
Pfarrgemeinde in Schwalbach treffen sich einmal im 
Monat zum Austausch über Bibeltexte.  
 
Zeit: 1, Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr 
Ort:  Gemeindezentrum Schwalbach 
 
Ansprechpartner:  Pfarrer Reinhard Janich 06834/53546 
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Männerkreis      
 
Der Männerkreis der Evangelischen Kirchengemeinde 
Schwalbach besteht seit Mitte des Jahres 1993. Wir 
haben bewusst keinen Vorstand gewählt und erheben 
auch keine Mitgliedsgebühren. 
Seit der Gründung unseres Männerkreises kommen wir 
monatlich an vorher festgelegten Terminen, in der 
Regel am 4. Mittwoch des Monats, zusammen, um 
uns sowohl über religiöse, wie weltliche Themen zu 
unterhalten. Zu den Vorträgen bei unseren 
Veranstaltungen ziehen wir fachkundige bzw. 
sachkundige Referenten hinzu. 
Wir führen Wanderungen durch, besichtigen Städte, 
Bauwerke, Ausstellungen u. a.. Daneben beteiligen uns 
aktiv helfend an den mannigfachen Veranstaltungen 
unserer Kirchengemeinde an den Predigtstandorten in 
Bous und in Schwalbach. 
Wir unterhalten freundschaftliche Beziehungen zu  
anderen Männerkreisen der Evangelischen Kirche, 
insbesondere zu den Männern des Kirchenkreises Saar-
West und pflegen diese. Seit dem Jahr 2011 kommen 
wir zu gemeinsamen Veranstaltungen sechsmal in 
festgelegten Monaten eines Jahres zusammen. Diese 
Zusammenarbeit der Männerkreise Ludweiler/Warndt, 
Wehrden/Geislautern, Dillingen und Schwalbach firmiert 
unter dem Namen: „MännerNETZ Saar-West“.  
Es ist uns darüber hinaus ein Bedürfnis einen 
ökumenisch guten Kontakt zu den Männern der  
katholischen Kirche auszubauen.  
 
Ansprechpartner: Günter Caspari 06834/2611  
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Chor 
 
Der Chor unserer Kirchengemeinde unterstützt festliche 
Gottesdienste und tritt bei Chorkonzerten auf. Das 
Repertoire umfasst moderne und klassische kirchliche 
Chormusik. Jeder und jede, der/die noch mitsingen 
möchte, ist herzlich willkommen. 
 
Zeit: dienstags, 19.30 Uhr 
Ort: Gemeindezentrum Schwalbach 
 
Ansprechpartner: Helga Deutgen 06834/ 1302;  
Christina Voinescu 06897/909619 
 
 
Bücherei 
 
Es handelt sich um eine gut sortierte, öffentliche 
Bücherei, die vor allem für Kinder und Jugendliche viel 
Lesespaß bereithält. Sie können neben Büchern auch 
andere Medien wie Zeitschriften, Videos, CDs etc. 
ausleihen. Es besteht auch die Möglichkeit der 
Fernleihe. Unsere engagierten Mitarbeiterinnen helfen 
Ihnen gerne weiter. 
 
Zeit: dienstags und donnerstags 15.00-18.00 Uhr;  
Ort:  Gemeindezentrum Schwalbach 
 
Ansprechpartnerin: Monika Rust 06834/9569716 zu den  
                             Öffnungszeiten 
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Töpfergruppe  
 
Seit über 25 Jahren besteht eine Töpfergruppe in 
unserer Gemeinde. Sie ist in unterschiedlicher 
Besetzung alle Jahre aktiv gewesen. Ihre Töpferwaren 
hat sie zugunsten der Orgel in der Kirche in Bous und 
auch zur Neuanschaffung einer Orgel für das 
Gemeindezentrum in Schwalbach verkauft. Auf vielen 
Basaren in unserer Gemeinde waren sie tätig, immer für 
karitative soziale Zwecke. Wer möchte, kann dort das 
Töpfern erlernen.  
 
Zeit: montags, 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Ort:  Töpferkeller im Haus Deutsch  
(neben dem Alten- und Pflegeheim Luise-Deutsch-Haus)  
 
Ansprechpartnerin: Edda Kien 06834/52814  
 
Kinder- und Jugendarbeit 
 
Zwei Krabbelgruppen  
 
In den Krabbelgruppen treffen sich Kinder zwischen 8 
Monaten und 3 Jahren mit ihren Müttern zum 
gemeinsamen frühstücken, singen, spielen, basteln und 
vielem mehr.  
 
Zwergenclub 
Zeit: dienstags, 9.45 Uhr bis 11.45 Uhr    
Ort: Gemeindehaus Bous 
Ansprechpartnerin: Sandra Marano 06898/809735 
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Krabbelzwerge 
Zeit: donnerstags, 9.45 Uhr bis 11.45 Uhr    
Ort: Gemeindehaus Bous 
Ansprechpartnerin: Christine Emmerich 06834/3888 
 
 
Kinderkirche 
 
Einmal im Monat findet in unserer Gemeinde ein 
Nachmittag für Kinder zwischen 5-10 Jahren statt, an 
dem eine Art Kindergottesdienst zu einem biblischen 
Thema oder einem Thema aus dem Kirchenjahr 
gestaltet wird. Dabei wird auch gebastelt, gemalt, 
gesungen und gespielt. Die Kinderkirche wechselt von 
Monat zu Monat zwischen Bous und Schwalbach als 
Veranstaltungsorte. Es sind jeweils alle Kinder aus den 
beiden Bezirken unserer Gemeinde eingeladen. 
Diese Nachmittage werden vom Pfarrer oder der 
Pfarrerin gemeinsam mit ehrenamtlichen HelferInnen 
gestaltet. 
 
Zeit: 3. Samstag im Monat 14.30-17.30 Uhr 
Ort:  abwechselnd Gemeindehaus Bous und  
        Gemeindezentrum Schwalbach 
Hinweis: Der Gemeindebus bringt die Kinder aus dem 
jeweils anderen Bezirk um 14.15 Uhr an den Ort der 
Kinderkirche und um 17.45 Uhr wieder zurück. 
 
Ansprechpartner: Pfarrerin Juliane Opiolla 
06834/7801752; Pfarrer Reinhard Janich 06834/53546  
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Kirchlicher Unterricht 
 
Pfarrer Janich und Pfarrerin Opiolla erteilen kirchlichen 
Unterricht für 12-14jährige Gemeindemitglieder. Am 
Ende der Unterrichtszeit steht die Konfirmation. Die 
betreffenden Jugendlichen werden vor Beginn des 
Unterrichts von der Kirchengemeinde angeschrieben. 
Wer neu zugezogen ist, sollte sich sicherheitshalber im 
Gemeindebüro melden. 
 
Ansprechpartner: Pfarrerin Juliane Opiolla 
06834/7801752; Pfarrer Reinhard Janich 06834/53546 
 
 
Kinderchor 
 
Seit 5 Jahren besteht in unserer Gemeinde ein 
Kinderchor. Neben stimmlicher Ausbildung erlernen die 
Kinder geistliches und weltliches Liedgut, Tanz und 
Spiel, sowie den Umgang mit verschiedenen 
Instrumenten. Kinder im Alter von 5 bis 11 Jahren, die 
Freude und Spaß an Musik haben, sind herzlich 
willkommen.  
 
Zeit: montags, 16.00 bis 17.00 Uhr  
Ort: Gemeindezentrum Schwalbach  
Ansprechpartnerin: Christina Voinescu 06897/909619  
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Kontakte 
 
Bezirk 1: Pfarrer Reinhard Janich 
Schillerstraße 74 
66773 Schwalbach 
Telefon 06834/53546 
E-Mail reinhard.janich@ekir.de 
 
Bezirk 2: Pfarrerin Juliane Opiolla  
Weizenhübelstraße 5 
66359 Bous 
Telefon 06834/7801752 
E-Mail juliane.opiolla@ekir.de 
 
Gemeindebüro 
Frau Mohr 
Schillerstraße 72 
66773 Schwalbach 
Telefon 06834/956970 
Telefax 06834/956917 
E-Mail gemeindebuero@kgm-schwalbach.de 
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Presbyterium      (Stand März 2012) 
 
Vorsitzender/Pfarrer Pfarrbezirk I 
Reinhard Janich, Schillerstraße 74, Schwalbach 
 
Stellv. Vorsitzende 
Ulrike Schwartz, Vier-Winde-Straße 17A, Schwalbach 
 
Kirchmeister  
Jörg Weber, Flurstraße 4, Hülzweiler  
 
Stellv. Kirchmeister  
Bernd Lenzing, Silvanerweg 5, Bous  
 
Diakoniekirchmeisterin 
Ulrike Schwartz, Vier-Winde-Straße 17A, Schwalbach 
 
Pfarrerin Pfarrbezirk II  
Juliane Opiolla, Weizenhübelstraße 5, Bous 
 
Presbyterin/Presbyter 
Doris Becker, Bei Fußenkreuz 25, Ensdorf  
 
Tanja Krebs, Elmer Straße 12, Schwalbach  
 
Andrea Morguet, Höhenstraße 38, Bous  
 
Gerd Richter, Am Schwarzen Pfad 3, Schwalbach 
 
Karin Wirth, Schillergasse 5, Schwalbach 
 
Mitarbeiterpresbyterin 
Doris Mohr, Prälat-Kreutz-Straße 3, Bous  
 


